
In der zweiten Schulwoche flog das P-Seminar Englisch nach Schottland - gerade als die 
Entscheidung gegen die Unabhängigkeit gefallen war. 
 

 
 
 
Der erste Tag in Edinburgh endete nach vielen Besichtigungen mit einem anstrengenden 
Aufstieg auf den Berg „Arthur's Seat“ und einer atemberaubenden Aussicht auf die Stadt 
bei Sonnenuntergang. 
 



 
Mit einem Tourbus und einem patriotischen, aber sympathischen Schotten als Führer ging 
es am Wochenende in die Highlands, vorbei an romantischen Wasserfällen, uralten 
Bäumen, imposanten Bergen und allerlei urigen Naturschauplätzen. 

 

 
 
Überall begegneten uns Schafe und Highland Cattle auf weiten Wiesen. 



 

 
 

Im beschaulichen Küstenort St. Andrews begaben wir uns auf einen Cliffwalk die Küste 
entlang. 

 

 

 



 

Einige wagten sich abends ins kalte Meer, wobei das Wort „atemberaubend“ eine ganz 
andere Bedeutung bekam. 

 

 

 

 

Die großartige Fahrt schloss mit der Besichtigung des Edinburgh Castle und einem 
Bummel durch die Shops entlang der Royal Mile. 

 

 

 



 
 
Zum Schluss ein Blick zurück auf die Old Town Edinburghs mit der Distel, der 
Nationalblume der Schotten, im Vordergrund. 
 
 


